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Grotzherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den 29 . April 1894.

Aenderung der Abonnements Nummer.
II. Wuartat. Abonnemcnts-Vorsteltunft

Lalliaff.
Lyrische Komödie in drei Akten von Arrigo Boito . Deutsch von Mar K.' lbtck,

Mustk von Giuseppe Verdi.
Regie: Herr Schön.

Personen:
Sir John Falstaff Herr Plank.
Ford Herr Cords.
Alice, dessen Fran Fräulein Mailhac.
Aennche», beider Tochter Fräulein Königstätter.
Frau Quickly Fräulein Friedlei».
Fran Meg Page Fräulein Meyer.
Fcnton Herr Rosenberq.
Doktor Casus Herr Guggenbühler.

SÄ" 1' ' | -« Falstaff's Diensten |
Der Wirth vom Gasthause zum „Hosenbande" . . . . Herr Ludwig.
Robin, Falstaff's Page Iosephine Meycr

Ein Page Ford's . Bürger . Diener Ford's. Maskenfigurcn, Kobolde, Feen, Heren n. s. w.
Schauplatz : Windsor. Zeit : Währendder RegierungHeinrich's IV.

Die Ballet-Arrangements sind von Herrn BalletmcisterRathner.

Die neuen Dekorationen: Das Innere des Gasthauses zum „Hosenbande" und Zimmer im Hause Ford's
sind von Herrn HoftheatermalerWolf entworfen und ausgeführt.

Die neuen Costüme sind nach Angabe des Herrn Garderobe-Inspektor Schilling angefertigt.

Die Unppenfee.
Pantomimisches Ballet -Divertissement von I , Haßreiter n»d F Gaul.

Joseph Bayer.
Elnstudirt von Herrn Balletmeistcr Rath »er.

Musik von

Sir James Plumstershlre
Lady Plumftershire. . .
Jonny, )
T °« nq . deren Kiuder .

Personen:
Herr Kempf.
Frau Dickgießer.

IAlbert Carlo.
Max Holl.

I Lina Blau.
I Alfred Steinöl.

Herr Himkler.

Ein Dienstmaiui Herr Bosch.
Ein Briefwäger Herr Müller.
Japanesiii,
Chinesin,
B6b6,
Spanierin,
Steirerin,
Poet,
Polichinelle,
Portier,
Mohrm,
Chinese,
Trommelhasen,

inechanische
Figuren

Frl . Kern.
Frl . Dietrich.
Frl . Nock.
Frl . Blitz.
Frl . Schoder.
Herr Nathner.
Herr Knab.
Hen Ludwig.
Frau Weih.
Herr F . Hancke.
Frl . Heinrich,

Mcyer, Gericke, Schütz.

Ein Spielwaarenhändler .

Seine Gehülfeu | feS IÄ
Die Puppenfee Fräulein Mario.
Ein Bauer Herr W. Beyer.
Dessen Weib Frl . Schwarz.
Dessen Kind Klara Pfau.
Eine Dienstmagd Fränl . Gärtner.
Der Lohndiener eines Hotels . Herr Kreymanu.

Verschiedene mechanische Figuren. Puppen u. s. w.

Die große Pause findet na ch der Lper statt.
Textbücher sind in der Macklot ' schcnBuchhandlung, Waldstr. I» u. 12, und Abends im Bestibnl ju haben.

Anfang : sechs Uhr . Ende : nach halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 5 Uhr.

Unpäßlich : Frau Mottl.

Der freie Eintritt ist für heute  aufgehoben.
Mittel -Preise:

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Balkon-Frem- i I. Abth. 6 M.— ö
denloge| II.

FremdenlogeII . t I.
Rangs  j n.

Parterre-Frem- ( I.
denlogeI II.

LogenI. Rangs  j ^

51-
41 , — 9%
SA50  9Jt
4 Jk — ft
3 Jh. 50  9ji
5 M,. — 9jl
41 - ^ !

Sperrsitze

Logenil.Rangs

I. Abth. 51 — ^
41 .- ^
3A50#
31 - ^
4A - »
3 ! — #
2 Jh. 50 &
31 - ^
2A50&

1 II.
I.

n.
i.

ii.
in.

L
II.

Logen III.
RangS| II.

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz.
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

l. Abth. 2 1 . 50 %
2 Jk — S

21 — %
11 . 20 3jH
-Jh.  80$
- Jh.60%

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entstedt, wirr nur a &gftoblfe * (Held
angenommen.

Der  allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und ander Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarlen
nur  von  3 — 4 Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis % Stunde
vor Ansang der Vorstellungzurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittagsgeöffnet

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheatersrichtet an das Publikum die Bitte , nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Nothausgiinge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

j|| Hill IIIII ||||
Dienstag , den 1. Mai . Neunte Borstellung außer Abonnement.

Gastdarstellungder Großh. Bad. u. K. K. Oesterr. Kammersängerin
Fräulein Bianca Bianchi.

Die Nürnberger Puppe.  Komische Oper in einem Akt, nach dem Französischen von Lenvcn und
A. Beanplan von Ernst Pasqui . Musik von Adolph Adam.

Bertha : Fräulein Liane » Bianchi.
Sonne und Erde.  Ballet in zwei Akten(fünf Bilder) von F. Gaul undI . Haßreiter . Musik

von I . Bayer.

M? " Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung : "VW
nach Ettlingen ( Stadt ) - Rastatt - « os - Baden  nSlhiftmfalls erst 20 Mumien
nach Durlach - Pfor,he,m - Stuttgart . . . . I »G „achBc -Mgung d,V°rst-llun»,
nach Maxau - Landau - Neustadt .j

»°ch Graben — Waghäusel — Schwetzingen - Mannheim  jjj AAiurgÄhor  loü'
nach Durlach — Bruchsal — Heidelberg  und  Stuttgart
nach Durlach ( Dampfbahn ) : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Der Ring des Nibelungen.
Ein Bühnenfestspiel von Richard Wagner.

Vorabend : Mittwoch den 9. Mai 1894:  Das Rheingold  in einem Aufzuge. Anfang 6'/2 Uhr,
Ende 9 Uhr.

Erster Tag : Donnerstag den 10. Mai 1894:  Die Walküre  in drei Aufzügen. Anfang 6 Uhr,
Ende %! ! Uhr.

Zweiter Tag : Sonntag den 13. Mai 1894:  Siegfried  in drei Aufzügen. Anfang 6 Uhr,
Ende 101/2 Uhr.

Dritter Tag : Donnerstag den 17. Mai 1894:  Götterdämmerung  in einem Vorspiel und drei
Aufzügen. Anfang 6 Uhr, Ende 11 Uhr.

Der Verkauf der Abonnementskarten  für die Vorstellungenauf nnmmerirtePlätze zn
„Mittelpreisen" findet an der früheren Tageskasse statt: an die IMresabonnenten des Hoftheatersam
Mittwoch den 2. Mai von 10 bis 1 Uhr Mittags ; der allgemeine Verkauf am Samstag den 5. und
Montag den 7. Mai , jeweils von 11 bis 1 Uhr Mittags. Auswärtige werden gebeten, den Betrag für
die Abonnementskarten mit der Bestellungeinzusenden. Die AbonnementSkarteu für dieselben werden gegen
Rückgabe der von der Hoftheater-Verwaltung ausgestellten Empfangsbescheinigungen am 9. Mai an der
Tages- und Abendkasse abgegeben.

Der Verkauf der Eintrittskarten zu den einzelnen Borstellungen („Große Preise") findet
jeweils am Vorstellungstagevon 11—1 Uhr Mittags und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen zu diesen Vorstellungen werden vom 4. Mai an bis längstens 12 Uhr des der betr.
Vorstellungvorhergehenden Tages vom Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaterstaglich— jedoch um an
Werktagen— und zwar von 8—12 Uhr Vormittags nnd von 3—5 Uhr Nachmittagsangenommen.

DruckderChr. Fr. Müjter 'scheuHofbuchdruckerei. Nachdruckverboten.
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